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Hochrangige politische Beteiligung an der Eurobike

Frankfurt, 03.07.2026 [Eurobike]

Mit dem Ribbon Cutting ist die 34. Eurobike feierlich
eröffnet worden. Bereits zum fünften Mal findet die internationale Leitmesse der
Fahrrad- und Mobilitätsbranche in der Mainmetropole statt. Zum Auftakt der
viertägigen Messe verschafften sich Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und
Verwaltung einen Überblick über aktuelle Innovationen der Fahrrad- und
Mobilitätsbranche. 

Bis Samstag präsentieren rund 800 Unternehmen aus aller
Welt die neuesten Produkte, Technologien und Mobilitätskonzepte.
Nach der Begrüßung durch Fairnamic-Geschäftsführer Philipp Ferger
eröffneten Ministerpräsident Boris Rhein und Frankfurts Oberbürgermeister
Mike Josef die Eurobike offiziell. Gemeinsam mit Iris Reimold, Leiterin der
Abteilung Straßenverkehr im Bundesministerium für Verkehr, und Wolfgang
Marzin, Vorsitzender der Geschäftsführung der Messe Frankfurt GmbH,
vollzogen sie das symbolische Ribbon Cutting auf der Eurobike Stage.

Darauf
folgte der Eröffnungsrundgang, welcher von Staatsminister Kaweh Mansoori,
sowie Stephan Kurzawksi, Geschäftsleitung Messe Frankfurt und Vorsitzender
des Messebeirats der Eurobike, begleitet wurde.
Iris Reimold sagte: „Das Fahrrad soll – neben seiner Rolle als
Freizeitverkehrsmittel – künftig noch stärker ein fester Bestandteil moderner
Alltagsmobilität sein. Das treiben wir intensiv voran. Mit sicherem Radverkehr
werden Verkehrssysteme und Orte klimafreundlicher und lebenswerter, die
Gesellschaft partizipiert davon in vielfältiger Weise. Die Eurobike macht diesen
Fortschritt sichtbar.“

„Die Fahrradbranche zeigt, wie moderne Wirtschaftspolitik aussehen kann: Sie
steht für Innovation, Ausbildung, Wertschöpfung und gute zukunftsfeste
Arbeitsplätze auch bei uns in Hessen. Gleichzeitig macht sie deutlich, dass
Mobilität weit mehr ist als reine Fortbewegung, denn sie eröffnet Menschen im
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Alltag Wege zu Arbeit, Bildung, Freizeit und gesellschaftlicher Teilhabe“,
erklärte Kaweh Mansoori, Staatsminister von Hessen.

Im Zukunftsareal stellte Philipp Ferger den Gästen die strategische
Weiterentwicklung der Eurobike vor, die ab 2027 neue Schwerpunkte bei
Innovation, Vernetzung und Zielgruppenansprache setzt. Der hessische
Ministerpräsident Boris Rhein betont, wie wichtig die Eurobike als
Branchentreffpunkt ist: „Als begeisterter Radfahrer weiß ich, dass sich die
Fahrradbranche im Wandel befindet. Gerade deshalb brauchen wir den engen
Austausch mit der Branche. Dafür ist die Leitmesse Eurobike ideal. Sie ist
Marktplatz, Schaufenster und Gesprächsort zugleich.“

Der Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt, Mike Josef, betont die Bedeutung
innovativer Mobilitätslösungen für die Stadtentwicklung: „Wenn wir sichere
Radwege schaffen und die verschiedenen Verkehrsarten klug miteinander
verbinden, entsteht eine Mobilität, die moderner, gerechter und nachhaltiger ist.
So machen wir Frankfurt Schritt für Schritt zu einer Stadt, in der Bewegung
leichter fällt, Straßen entlastet werden und öffentlicher Raum wieder stärker
zum Lebensraum wird.“

„Die starke politische Präsenz zur Eröffnung zeigt, dass Fahrrad, E-Bike und
neue Mobilitätslösungen längst Teil zentraler Zukunftsfragen geworden sind. Mit
der Weiterentwicklung der Eurobike schaffen wir eine Plattform, die
internationale Märkte vernetzt und neue Mobilitätslösungen sichtbar macht“,
sagt Philipp Ferger. Der Rundgang führte die Delegation zu ausgewählten Unternehmen und
Innovationsflächen der Eurobike. Im Mittelpunkt standen neue Fahrrad- und E-Bike-Konzepte, vernetzte
Mobilitätsangebote, Sharing-Lösungen sowie innovative Ecomobility-Fahrzeuge für urbane Anwendungen.
Mehrere der
vorgestellten Fahrzeuge konnten von den politischen Gästen direkt vor Ort
getestet werden.
Weitere Informationen unter: www.eurobike.com.
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